
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/1042 

18. Wahlperiode 2013-08-19 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Karsten Jasper und Jens-Christian Magnussen (CDU) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Bildung und Wissenschaft 
 

Situation der Grundschulen des Kreises Dithmarschen 

 

 

1. Wie hat sich innerhalb der vergangenen fünf Jahre die Zahl der Grundschul-

klassen im Kreis Dithmarschen entwickelt? (Bitte für jede Schule und ihre Au-

ßenstelle auch die entsprechenden Schuljahrgänge angeben) 

 

2. Wie haben sich innerhalb der vergangenen fünf Jahre die Schülerzahlen in den 

Grundschulen des Kreises Dithmarschen entwickelt? (Bitte für jede Schule und 

ihre Außenstelle angeben) 

 

3. Wie hat sich innerhalb der vergangenen fünf Jahre die durchschnittliche Klas-

sengröße in den Grundschulen des Kreises Dithmarschen entwickelt? 

 

Antwort zu den Fragen 1 bis 3: 

Die erbetenen Daten sind der Anlage zu entnehmen. 

 

4. Wie viele Grundschulen des Kreises Dithmarschen werden im kommenden 

Schuljahr voraussichtlich ein-, zwei-, drei- und vierzügig geführt? 
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Antwort: 

Soweit dies zum jetzigen Zeitpunkt, zu dem es noch fast ein Jahr bis zum kommen-

den Schuljahr ist, beurteilt werden kann, werden im Schuljahr 2014/15 fünfzehn 

Grundschulen ein- bis zweizügig sein. Vier Grundschulen werden dreizügig sein. Ei-

ne vierzügige Grundschule wird es im Kreis Dithmarschen nicht geben. 

 

5. An welchen Grundschulen wird im kommenden Schuljahr voraussichtlich die 

Mindestgröße unterschritten? (Bitte auch für deren Außenstellen angeben) 

 

Antwort: 

Soweit dies zum jetzigen Zeitpunkt, zu dem es noch fast ein Jahr bis zum kommen-

den Schuljahr ist, beurteilt werden kann, wird in den Grundschulen Buchholz-Kuden 

und Weddingstedt im kommenden Schuljahr die Mindestschülerzahl von 80 voraus-

sichtlich unterschritten bzw. nur sehr knapp überschritten werden. Die Grundschule 

Friedrichskoog, deren Schülerzahl im aktuellen Schuljahr 2013/14 die Mindestgröße 

unterschreitet, wird im kommenden Schuljahr aufgrund eines genehmigten Antrags 

des Schulträgers mit der Grundschule Kronprinzenkoog verbunden sein. 

 

6. Wie hat sich innerhalb der letzten fünf Jahre die Planstellenzuweisung an die 

Grundschulen des Kreises Dithmarschen entwickelt? 

 

Antwort: 

In der nachstehenden Tabelle wird die Zuweisung des Bildungsministeriums an das 

Schulamt des Kreises Dithmarschen zur Erfüllung der Kontingentstundentafel und 

der Verlässlichkeit an der Grundschule dargestellt. Für das Schuljahr 2013/14 sind 

zusätzliche Planstellen für die Inklusion in der Eingangsphase zugewiesen worden. 

Darüber hinaus ist ein Zuschlag für Ausgleichs- und Ermäßigungstatbestände, wie 

z.B. Leitungszeiten oder Ermäßigungsstunden für schwerbehinderte Lehrkräfte, in 

der Zuweisung mit enthalten. Die Zuweisung erfolgt auf der Grundlage der Schüler-

zahl gemäß amtlicher Schulstatistik. Zurückgehende Schülerzahlen führen daher zu 

einer Verringerung der Zuweisung. Demzufolge lässt sich aus der Entwicklung der 

Zuweisung keine Aussage zur Entwicklung der Unterrichtsversorgung ableiten (siehe 

dazu auch die Antwort zu Frage 7). 
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Schuljahr 2009/10 2010/11 2011/12 2012/13 2013/14 

Zuweisung 265,36 265,07 235,21 220,12 212,27 

Alle Angaben in Planstellen auf der Grundlage des jeweiligen Planstellenzuweisungserlasses 

 

7. Wie hat sich innerhalb der letzten fünf Jahre die Wochenstundenzuweisung je 

Grundschüler an den Grundschulen des Kreises Dithmarschen entwickelt? 

 

Antwort: 

Die nachstehende Tabelle weist die schülerbezogene Zuweisung des Bildungsminis-

teriums an das Schulamt Dithmarschen aus: 

Schuljahr 2009/101) 2010/112) 2011/12 2) 2012/132) 2013/142) 

Zuweisung 

JgSt. 1 und 2 
1,30 

1,05 1,08 1,03 1,063) 

Zuweisung 

JgSt. 3 und 4 
1,32 1,32 1,30 1,30 

Alle Angaben in Lehrerwochenstunden (LWS) je Schülerin und Schüler 

1)
 Im Schuljahr 2009/10 wurde, wie in den Vorjahren, bei der Zuweisung keine Unterscheidung zwi-

schen den Stundentafeln der Jahrgangsstufen 1 und 2 bzw. 3 und 4 getroffen. Ferner wurden Aus-

gleichs- und Ermäßigungstatbestände bei der Berechnung nicht weiter aufgeschlüsselt. Von daher 

ist die Zuweisung von 1,31 LWS im Schuljahr 2009/10 inhaltlich nicht vergleichbar mit dem ab 

Schuljahr 2010/11 dargestellten Zuweisungsvolumen. 

2)
 Die Zuweisung berücksichtigt die Stundentafel differenziert nach Jahrgangsstufen und die Verläss-

lichkeit in der Grundschule.  

3)
 Zusätzlich zu Stundentafel und Verlässlichkeit ist in einem Umfang von 0,03 LWS/Schüler/in eine 

Zuweisung für Inklusion in der Eingangsphase berücksichtigt. Dies entspricht einer Dreiviertel-LWS 

je 22er-Lerngruppe. 

 

Die durchschnittliche Zuweisung des Schulamtes Dithmarschen an die Grundschulen 

beträgt im langjährigen Mittel 1,15 LWS je Schüler/in und liegt somit geringfügig un-

ter der Zuweisung des Bildungsministeriums an das Schulamt. Hierdurch „erwirt-

schaftet“ das Schulamt die Spielräume, die erforderlich sind, um für einzelne Schulen 

eine geringfügig höhere Zuweisung realisieren zu können. 

 

8. Wie viele der im Haushalt 2013 zurückgegebenen 300 Lehrerplanstellen sind 

an Grundschulen im Kreis Dithmarschen verteilt worden? (Bitte für die entspre-

chenden Schulen angeben) 
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Antwort: 

Die landesweit 300 Stellen wurden, wie auch in der Landtagssitzung vom 23.08.2012 

(Plenarprotokoll 18/5, S. 190/191) ausgeführt, im Umfang von 180 Planstellen zur 

Rückerstattung der 4. und 5. Differenzierungsstunde an den Gemeinschaftsschulen 

und im Umfang von 120 Planstellen für die Stärkung der Inklusion eingesetzt. Von 

den letztgenannten 120 Planstellen entfielen 30 auf den Bereich der Grundschulen. 

Das Schulamt Dithmarschen hat für das 2. Schulhalbjahr 2012/13 eine Zuweisung 

von 2,25 Planstellen für zusätzliche Inklusion an den Grundschulen erhalten. Ein 

schulscharfer Nachweis dieser 63 LWS erfolgt nicht. Vom Schuljahr 2013/14 an sind 

die neu geschaffenen Stellen im Planstellenzuweisungsverfahren mit berücksichtigt 

und den Schulämtern zugewiesen worden. Die zusätzlichen Stellen eröffneten die 

Möglichkeit, die Inklusion an den Grundschulen zu verstärken. Hierfür wurden dem 

Schulamt Dithmarschen 2,68 Planstellen zugewiesen. 

 

9. Wie viele Lehrkräfte unterrichten an den Grundschulen des Kreises Dithmar-

schen? 

 

Antwort: 

Nach der amtlichen Statistik für das Schuljahr 2012/13 unterrichteten an den Grund-

schulen/Grundschulteilen im Kreis Dithmarschen 307 Lehrkräfte. 

 

10. Wie viele männliche Lehrkräfte unterrichten an den Grundschulen des Kreises 

Dithmarschen? 

 

Antwort: 

Nach der amtlichen Statistik für das Schuljahr 2012/13 unterrichteten 47 männliche 

Lehrkräfte an den Grundschulen/Grundschulteilen im Kreis Dithmarschen. 

 

11. Wie viele der Lehrkräfte, die an den Grundschulen des Kreises Dithmarschen 

unterrichten, haben nur einen zeitlich befristeten Arbeitsvertrag? 
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Antwort: 

Mit Beginn des Schuljahres 2013/2014 wurden 11 Lehrkräfte mit befristeten Verträ-

gen in den Grundschulen im Kreis Dithmarschen beschäftigt. 

 

12. An welchen Grundschulen des Kreises Dithmarschen ist die Funktionsstelle des 

Schulleiters nicht besetzt und seit wann? 

 

Antwort: 

An der Grundschule Lüttenheid, der Eiderschule in Dellstedt/Pahlen und der Grund-

schule Friedrichskoog ist derzeit die Schulleiterstelle nicht besetzt. Die Bewerbungs-

verfahren für die Schulleiterstellen in Lüttenheid und Dellstedt/Pahlen laufen noch; 

eine Besetzung der Stellen zum 01.02.2014 scheint möglich. Die Schulleitungsstelle 

der Grundschule Friedrichskoog wird vor dem Hintergrund der bereits genehmigten 

organisatorischen Verbindung mit der Grundschule Kronprinzenkoog nicht wieder 

besetzt werden. 



Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre.

Wulf-Isebrand-Schule Albersdorf 314 14 22,4 287 12 23,9 350 13 26,9 330 14 23,6 317 14 22,6

Grundschule Bargenstedt Bargenstedt 148 7 21,1 131 6 21,8 110 5 22,0 107 5 21,4 112 5 22,4

Grundschule Brunsbüttel-West Brunsbüttel 174 9 19,3 158 8 19,8 153 7 21,9 138 6 23,0 137 6 22,8

Boy-Lornsen-Grundschule Brunsbüttel 298 13 22,9 327 14 23,4 314 14 22,4 324 15 21,6 309 14 22,1

Grundschule Brunsbüttel-Süd Brunsbüttel 40 2 20,0 - - x - - x - - x - - x

Grundschule Buchholz - Kuden Buchholz 103 4 25,8 101 4 25,3 102 4 25,5 95 4 23,8 91 4 22,8

Grundschule Burg Burg 204 8 25,5 187 8 23,4 176 8 22,0 167 8 20,9 154 8 19,3

Grundschule Diekhusen-Fahrstedt Diekhusen-Fahrstedt 50 2 25,0 57 3 19,0 - - x - - x - - x

Kampschule Eddelak 142 7 20,3 128 6 21,3 125 6 20,8 119 6 19,8 124 6 20,7

Grundschule Elpersbüttel-Barlt Elpersbüttel 136 8 17,0 138 6 23,0 119 6 19,8 112 4 28,0 111 4 27,8

Grundschule am Wattenmeer Friedrichskoog 82 4 20,5 84 4 21,0 85 4 21,3 83 4 20,8 78 4 19,5

Grundschule Lüttenheid Heide 208 9 23,1 207 8 25,9 209 8 26,1 225 9 25,0 202 9 22,4

Schulen am Moor Heide 112 5 22,4 114 6 19,0 130 6 21,7 135 6 22,5 154 7 22,0

Grundschule Hemmingstedt Hemmingstedt 164 8 20,5 195 12 16,3 250 12 20,8 259 12 21,6 278 12 23,2

Marschenschool Kronprinzenkoog 134 6 22,3 140 7 20,0 181 10 18,1 228 10 22,8 200 10 20,0

Lütte Geest School´n Delv un Lin Linden 89 5 17,8 88 4 22,0 40 2 20,0 - - x - - x

Grundschule Lohe-Rickelshof Lohe-Rickelshof 74 4 18,5 78 4 19,5 - - x - - x - - x

Grundschule Meldorf Meldorf 396 17 23,3 367 16 22,9 341 15 22,7 324 14 23,1 289 12 24,1

Grundschule Neufeld Neufeld 46 2 23,0 46 2 23,0 - - x - - x - - x

Maria-Jessen-Schule Nordhastedt 172 8 21,5 162 8 20,3 135 7 19,3 127 7 18,1 118 6 19,7

Grundschule Schafstedt Schafstedt 55 3 18,3 55 3 18,3 - - x - - x - - x

Fief-Dörper-School Süderhastedt 181 7 25,9 163 9 18,1 155 7 22,1 135 8 16,9 142 6 23,7

Grundschule Weddingstedt Weddingstedt 115 6 19,2 122 6 20,3 111 6 18,5 93 5 18,6 94 5 18,8

Grundschule Wesselburen Wesselburen 292 14 20,9 287 13 22,1 238 12 19,8 236 11 21,5 231 11 21,0

Grundschule Wesseln Wesseln 82 4 20,5 93 4 23,3 96 4 24,0 87 4 21,8 93 4 23,3

Eiderschule Wrohm 203 9 22,6 178 9 19,8 186 9 20,7 192 9 21,3 173 8 21,6

St.-Georg-Schule 
2) Heide 152 8 19,0 161 8 20,1 181 8 22,6 192 8 24,0 194 8 24,3

Neocorus-Schule Büsum 188 8 23,5 200 8 25,0 193 8 24,1 - - x - - x

Realschule mit Grund- und Hauptschulteil Lunden Lunden 192 12 16,0 194 12 16,2 - - x - - x - - x

Klaus-Groth-Schule, Grund- und Regionalschule 

in Heide
Heide 230 9 25,6 223 9 24,8 200 8 25,0 201 9 22,3 206 9 22,9

Grund- und Regionalschule Marne Marne 278 13 21,4 263 13 20,2 288 16 18,0 227 11 20,6 208 10 20,8

Grund- und Hauptschulen

Realschule

Regionalschule

2008/09

Entwicklung der Schülerinnen und Schüler, Klassen 
1)

 und Klassenfrequenzen an öffentlichen Grundschulen bzw. Grundschulteilen im  Kreis Dithmarschen

- Schuljahre 2008/09 bis 2012/13 - 

2009/10 2010/11

Schuljahr

Grundschulen

2011/12 2012/13

OrtSchule
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Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre. Schüler Klassen Kl.-Fre.

2008/09 2009/10 2010/11

Schuljahr

2011/12 2012/13

OrtSchule

Grund- und Regionalschule des Amtes Burg-St. 

Michaelisdonn
St. Michaelisdonn 157 8 19,6 148 7 21,1 143 7 20,4 144 7 20,6 140 6 23,3

Grund- und Gemeinschaftsschule Tellingstedt Tellingstedt 198 8 24,8 195 8 24,4 188 8 23,5 178 8 22,3 175 8 21,9

Eiderlandschule, Gemeinschaftsschule mit 

Grundschulteil
Hennstedt 208 10 20,8 193 10 19,3 384 21 18,3 366 17 21,5 350 16 21,9

Friedrich-Elvers-Schule - Förderzentrum Heide Heide 72 3 24,0 42 2 21,0 19 1 19,0 - - x - - x

Christian-Bütje-Schule Meldorf Meldorf - - x - - x - - x - - x 12 - x

Schule am Meer Büsum - - x - - x - - x 193 8 24,1 179 8 22,4

5.689 264 21,5 5.512 259 21,3 5.202 242 21,5 5.017 229 21,9 4.871 220 22,1

2) Umwandlung zum Schuljahr 2011/12 zur Regionalschule,

     Umwandlung zum  Schuljahr 2012/13 zur Grundschule.

1) Schulartübergreifend gebildete Klassen werden in der jeweils höchsten Schulart nachgewiesen.

Gemeinschaftsschulen

Gymnasium

Insgesamt

Förderzentren
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